
Turn-und Leichtathletikabteilung 

Turnen, Leichtathletik - Breitensport 
,,Mit der Turnbewegung fing es an!" 

Das Turnen als Wettkampf spielte nach dem 2. 
Weltkrieg keine besondere Rolle in Kleinlinden. 
In der Abteilung Leichtathletik und Turnen 
wurde jedoch sehr früh die Bedeutung dieser 
Grundsportarten für jegliche sportliche 
Weiterentwicklung erkannt. In Turn- und 
Übungsstunden werden schon den Jüngsten 
die Voraussetzungen für einen guten 
Bewegungsablauf, für richtiges Verhalten in der 
Gruppe, aber auch die Einstellung zum Sport 
als ,,schönste Nebensache der Welt" 
beigebracht. Ab Mitte der 50er Jahre wurden - 
auch in diesem Bereich stark gefördert von 

Hermann Hinterlang - vor allem von der weiblichen Jugend LA -Wettkämpfe und Mehrkampf - 
Sportfeste mit zum Teil hervorragenden Erfolgen einzelner Sportler, Staffeln oder 
Mannschaften besucht. 
In dieser Zeit wurde - nicht nur zufällig - u.a. auch die rasante Entwicklung im Frauenhandball 
gestartet. Auch viele ,,Aktive" der männlichen Mannschaftssportarten Handball, Fußball und 
Tischtennis entstammen unserer ,,sportlichen Grundschule“. Im Laufe der letzten drei 
Jahrzehnte erweiterten sich – dem Trend und den Anforderungen unserer Gesellschaft 
folgend - die Aufgaben zu einem echten Breitensport -Angebot, ganz bewusst auch für ältere 
und alte Menschen. Die Palette geht heute 
vom Kleinkindturnen über Sport für Ehe-
paare bis hin zu Seniorenturnstunden. 
Diese kontinuierliche Entwicklung ist seit 
den 60er Jahren eng verbunden mit einem 
Namen Gerhard Wurst. Auf der Suche nach 
neuen sportlichen Möglichkeiten – trotz 
erheblicher in der Turnhallensituation 
begründeter Schwierigkeiten - wurde 1980 
unter Leitung von Elke Dern die heute so 
erfolgreiche Jazz-Gymnastikgruppe gebil-
det. Eine Ausweitung des sportlichen Ange-
botes mit populären Sportarten war mit der 
damaligen(und auch heutigen?) Hallenkapazität in Kleinlinden nicht möglich. Erst vor einigen 
Jahren hat sich die Leichtathletik in Kleinlinden wieder etwas in den Vordergrund geschoben. 
Vor allem Issam Ammour hat daran großen Anteil mit seinen Erfolgen auf Hessenebene 
und sogar auf Bundesebene! 
+ Deutscher Meister im Steinstoßen in Berlin (Altersklasse männlich 16/17 Jahre) 
+ Dritter Platz bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften in Berlin in der Disziplin 
Mehrkampf (Altersklasse männlich 16/17 Jahre) 
+ Dreifacher Hessenmeister in den Disziplinen: 5-Kampf, Steinstoßen und Schleuderball 
+ Gauturnfestsieger (Gesamtsieger mit der höchsten Punktzahl aller Teilnehmer) 
+ 2-facher Bergturnfestsieger (Hoherodskopf und Helpershain) in der Männerklasse 
Angespornt durch diese Erfolge stießen Fabian Drolsbach und Tim Schleenbecker dazu und 

fuhren verschiedene Erfolge für den TSV ein. Ab 2013 wurde die Trainingsgruppe auf 10-12 

Teilnehmer erweitert, die von Issam trainiert werden. 

 

 


